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Vorwort 
Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen, 
vom Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Pädiatrische Kardiologie wurde eine Kommission zur 
Erstellung von Leitlinien eingesetzt mit dem Ziel, orientierende Anweisungen für fachgerechtes, 
diagnostisches und therapeutisches ärztliches Handeln in charakteristischen Situationen bei 
Patienten mit angeborenen und erworbenen Herzfehlern im Kindes- und Jugendalter zu erarbeiten. 
 
Die Leitlinienkommission hat entsprechend dieses Auftrages schon bestehende Leitlinien 
überarbeitet oder neue erstellt. 
 
Diese Leitlinien richten sich vorrangig an Ärzte in Klinik und Praxis, die Kinder mit Herzerkrankungen 
betreuen. Sie entbinden den Arzt nicht von seiner Verantwortung im einzelnen Krankheitsfall und 
haben weder haftungsbegründende noch haftungs-ausschließende Wirkungen. Sie beinhalten 
ausschließlich ärztlich-wissenschaftliche und keine wirtschaftlichen Aspekte. Die jeweilige Leitlinie 
gibt dem zum Zeitpunkt ihrer Abfassung gültigen Stand medizinischen Wissens wieder: 
 
Die Leitlinienkommission der DGPK setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen 
(Vorstandsbeschluss vom Oktober 2010): 
 
Beteiligte Fachgesellschaften 
/Organisationen 

Vertreter / Experte 

Deutsche Gesellschaft für 
Pädiatrische Kardiologie 

Prof. Dr. med. Jochen Weil (Koordinator), Hamburg 
Prof. Dr. med. Sven Dittrich, Erlangen 
Prof. Dr. med. Peter Ewert, Berlin 
PD Dr. med. Nikolas Haas, Bad Oeynhausen 
Prof. Dr. med. Thomas Paul, Göttingen 
Prof. Dr. med. Angelika Lindinger, Homburg 
PD Dr. med. Alfred Hager, München 
Priv. Doz. Dr. med. Carsten Rickers, Kiel 
PD Dr. med. Harald Bertram, Hannover 

Deutsche Gesellschaft für 
Thorax-, Herz- und 
Gefäßchirurgie 

Dr. Alexander Horke, Stuttgart 
PD Dr. Jörg Sachweh, Duisburg 

Bundesverband Herzkranker 
Kinder e. V. 

Dr. Dr. Sicco Henk van der Mei, Giessen 

Arbeitsgemeinschaft 
Niedergelassener 
Kinderkardiologen 

Dr. med. Karl-Robert Schirmer, Hamburg 
Dr. med. Marc Schlez, Neustadt 

Arbeitsgemeinschaft der an 
allgemein-pädiatrischen 
Kliniken tätigen 
pädiatrischen Kardiologen 

Dr. Jörg Franke, Kempten 
Dr. med. Irene Ruschke, Chemnitz 

Deutsche Herzstiftung e. V. Kai Rüenbrink, Frankfurt 
Moderation Prof. Prof. h. c. Dr. med. Achim Andreas Schmaltz, Essen 
Die Leitlinien wurden entsprechend den Richtlinien der AWMF für S2k Leitlinien erstellt. 
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Dazu wurden die Kernaussagen und Empfehlungen der jeweiligen Leitlinie in einem nominalen 
Gruppenprozess nach gründlicher vorausgegangener Diskussion des Gesamtentwurfs und der 
zugrunde liegenden Literatur innerhalb der Leitlinienkommission abgestimmt. 
 
Die endgültige Verabschiedung der Leitlinien erfolgte durch den Vorstand der Deutschen Gesellschaft 
für Pädiatrische Kardiologie. 
 
Die Erstellung der Leitlinie erfolgte in redaktioneller Unabhängigkeit. Es erfolgte keine Finanzierung 
durch Dritte. Die angefallenen Kosten wurden von der „Deutschen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin“ getragen. 
 
Alle Mitglieder der Leitliniengruppe legten ihre Interessenskonflikte schriftlich auf dem 
Musterformular der AWMF (Fassung vom 08.02.2010) offen. Die Arbeit der Mitglieder der 
Leitlinienkommission war ehrenamtlich und wurde nicht vergütet. 
 
Alle Leitlinien der DGPK sind für Sie einsehbar, die wie folgt gegliedert sind: 

• Leitlinien konsentiert und vom DGPK-Vorstand genehmigt 
• Leitlinien konsentiert, vom DGPK-Vorstand genehmigt und bei der AWMF abgelaufen 

 
Wir hoffen, dass diese Leitlinien für Ihre tägliche Arbeit von Nutzen sind. 
 
Haben Sie Verbesserungsvorschläge und Anregungen für die zukünftig zu erstellenden Leitlinien, so 
geben Sie diese an den Sprecher der Leitlinienkommission (E-Mail: jweil@uke.de) weiter. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Prof. Dr. Felix Berger      Prof. Dr. Jochen Weil 
Präsident der DGPK      Sprecher der Leitlinienkommission 


